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St. Martin Straße 9, 85467 Oberneuching
Tel. 08123 / 93 26 60, Fax 93 26 80
E-Mail: info § vg-oberneuching.de (für allgem. Angelegenheiten)

sekretariat § vg-oberneuching.de (für Mitteilungen im Amtsblatt)
Internet Adresse: www.vg-oberneuching.de
Geschäftszeiten: MontagbisFreitag: 08 - 12 Uhr

Mittwoch: 14 - 18 Uhr
Verkehrsüberwachung: Montag: 09 - 11 Uhr

Mittwoch: 14 - 16 Uhr

Gemeinde Neuching - 1. Bgm. Hans Peis
E-mail: peis § vg-oberneuching.de
Termine nach telefonischer Vereinbarung (Tel. 08123 / 93 26 63)

Gemeinde Ottenhofen - 1. Bgm. Nicole Schley
E-mail: schley § vg-oberneuching.de
Bürgersprechstunde jeden Mittwoch von 15 - 17 Uhr
Termine nach telefonischer Vereinbarung (Tel. 08123 / 93 26 64)
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ø w u @ e ` ¢ ? Polizei: 110
KrankenhausErding 08122/59-0 Rettungsdienst u. Feuerwehr: 112
LandratsamtErding 08122/58-0 Ärztl. Bereitschaftsdienst 116 117
PolizeiErding 08122/968-0 Vermess.Amt ED 08122 / 96 00

Notariat 08122 / 976 60
StraßenmeistereiErding Burghart / Inninger

08122 /97180 Notariat Olk 08122 / 89 20 43

Schulen: Grundschule Niederneuching 08123 / 14 55
Grund- u. Mittelschule Finsing 08121 / 814 17
Grundschule Ottenhofen 08121 / 487 07
Orterer Grund- u. Mittelschule Wörth 08123 / 93668-00

Kindergärten: Kindergarten St. Martin Oberneuching 08123 / 25 25
Kinderhaus Sancta Katharina Ottenhofen 08121 / 10 07

Büchereien: Neuching 08123 / 988 79 96
Ottenhofen 08121 / 42 90 19

Nachbarschaftshilfe Ottenhofen 08121 / 616 29
Arbeitskreis Senioren Neuching - Fahrdienst 08123 / 17 37

08123 / 920 64

Ver- und Entsorgung:
Abwasserzweckverband Erdinger Moos 08122 / 498-0
E-mail: info § azv-em.de
Wasserzweckverband Moosrain 08122 / 982 80
E-mail: wzv § moosrain.de
Erdgas Südbayern 08122/97790 Sempt EW 08122 / 982 70

Recyclinghof Neuching: Öffnungszeiten
01.04. -31.10.eines jedenJahres Mi. 16 - 19 Uhr / Sa. 09 - 12 Uhr
01.11. -31.03.eines jedenJahres Mi. 15 - 18 Uhr / Sa. 09 - 12 Uhr
Recyclinghof Ottenhofen:

Öffnungszeiten Mi. 16 - 18 Uhr / Sa. 10 - 12 Uhr

Kirchen: Pfarramt Neuching, St.-Martin-Str. 5 08123 / 28 28
Pfarramt Ottenhofen, Pfarrweg 1 08121 / 3382
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Sa.12.03. Apotheke im Forsthaus, Anzing,
Högerstr. 20, Tel.: 08121/14 41
Rosen Apotheke, Oberding,
Hauptstr. 39, Tel.: 08122/840 44

So.13.03. Schloß Apotheke, Markt Schwaben,
Erdinger Str. 7, Tel.: 08121/56 77
Johannes Apotheke, Erding,
Friedrich Fischer Str. 7, Tel.: 08122/136 06

Sa.19.03. Rathaus Apotheke, Neufinsing,
Rathausplatz 1, Tel.: 08121/713 24
Stadt-Apotheke, Erding,
Lange Zeile 4, Tel.: 08122/147 54

So.20.03. St. Silvester-Apotheke, Forstinning,
Münchener Str. 4, Tel.: 08121/14 14
Rivera-Apotheke, Erding,
Riverastr. 7, Tel.: 08122/141 29

Fr.25.03. Tassilo Apotheke, Niederneuching,
Münchner Str. 18, Tel.: 08123/889 09 14
Rosen Apotheke, Oberding,
Hauptstr. 39, Tel.: 08122/840 44

Sa.26.03. Schwaben-Apotheke, Markt Schwaben,
Dr. Hartlaub Ring 3, Tel.: 08121/406 00
Johannes Apotheke, Erding,
Friedrich Fischer Str. 7, Tel.: 08122/136 06

So.27.03. Apotheke im Forsthaus, Anzing,
Högerstr. 20, Tel.: 08121/14 41
Apotheke im West Erding Park,
Johann-Auer-Str. 4, Tel.: 08122/22 73 60

Mo.28.03. Schloß Apotheke, Markt Schwaben,
Erdinger Str. 7, Tel.: 08121/56 77
Sempt Apotheke, Erding,
Gestütring 19, Tel.: 08122/857 99
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In den Nächten
Freitag /SamstagbisSonntag /Montagbzw.Dienstag /Mittwoch

bis Donnerstag / Freitag jeweils 20.45 - 4.45 Uhr.
Weitere Einzelheiten entnehmen Sie bitte wegen der Datenmen-
ge den Broschüren der einzelnen Linien unter:
http://www.s-bahn-muenchen.de/baustellen
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GemeindeNeuching Mittwoch, 23.03.2016
Gemeinde Ottenhofen
Ottenhofen, Siggenhofen,
Lieberharting,Herdweg Mittwoch, 23.03.2016
Keckmühle Donnerstag, 10.03. / 07.04.2016
Unterschwillach, Wimpasing,
Grund,Steinweg Freitag, 11.03.2016

Die Säcke werden in Rollen pro Haushalt ausgegeben:
in der VG Oberneuching, in den Recyclinghöfen Oberneuching und
Ottenhofen und beim Lebensmittel Kornek Ottenhofen und Niederneu-
ching.
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Ottenhofen Do., 24.03.2016 9.00 - 10.00 Uhr
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GemeindeNeuching Do., 31.03.2016
GemeindeOttenhofen Sa., 02.04.2016
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Am 05.03.2016 wurde am Feldweg in der Nähe des Bolzplatzes Nieder-
neuching ein Armkettchen gefunden. Weitere Informationen/Auskünfte
erteilt das Fundbüro im Rathaus Oberneuching, Tel. 08123-9326-62.
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Am Dienstag, 12. April 2016, findet in der Zeit von 14.00 - 18.00 Uhr
die Schulanmeldung an der Grundschule Finsing statt.
I. Schulanmeldung an der Volksschule
Anzumelden sind alle Kinder, die im kommenden Schuljahr erst-
mals schulpflichtig werden. Schulpflichtig werden alle Kinder, die (un-
geachtet ihrer Nationalität) ihren gewöhnlichen Aufenthalt in Bayern ha-
ben und spätestens am 30. September 2010 geboren sind.
Die Pflicht zur Schulanmeldung besteht auch dann, wenn die Erzie-
hungsberechtigten beabsichtigen, ihr Kind vom Besuch der Volksschule
zurückstellen zu lassen. Anzumelden sind ferner alle Kinder, die im
vorigen Jahr vom Besuch der Volksschule zurückgestellt worden sind.
Der Zurückstellungsbescheid ist dabei vorzulegen.
Auf Antrag der Erziehungsberechtigten kann ein Kind, das zwischen
dem 1. Oktober und 31. Dezember 2010 geboren wurde, eingeschult
werden, wenn zu erwarten ist, dass das Kind voraussichtlich mit Erfolg
am Unterricht teilnehmen kann. Diese vorzeitige Einschulung setzt die
Teilnahme an der Eingangsdiagnostik der Schule (”Schulspiel”) voraus.
Kinder, die ab dem 01. Januar 2011 geboren sind, können ebenfalls auf-
genommen werden. Dabei ist jedoch ein schulpsychologisches Gutach-
ten erforderlich, das die Schulfähigkeit bestätigt.
Die Kindermüssenander öffentlichenVolksschule angemeldetwerden,
in deren Sprengel sie ihren gewöhnlichen Aufenthalt haben. Das gilt
auch dann, wenn die Erziehungsberechtigten die Genehmigung eines
Gastschulverhältnisses beantragen wollen.
DieErziehungsberechtigtensollenpersönlichmit demKindzurSchulan-
meldung kommen.Wennsie verhindert sind, sollen sie einenStellvertre-
ter beauftragen, das Kind zur Schulanmeldung zu bringen. Die Erzie-
hungsberechtigten oder deren Stellvertreter müssen bei der Schulan-
meldung die nach dem Anmeldeblatt erforderlichen Angaben machen
und durch Vorlage der Geburtsurkunde belegen.
Sind mehrere Erziehungsberechtigte vorhanden, so müssen sie die An-
meldung im gegenseitigen Einverständnis vornehmen. Sollte ein Eltern-
teil nicht erreichbar sein, wird von der Schule eine schriftliche Einwilli-
gungserklärung akzeptiert. Kinder, die in einem Heim untergebracht
sind, können auch vom Leiter des Heims angemeldet werden.
Die Erziehungsberechtigten werden gebeten, der Schule in vertrauens-
voller Weise Umstände mitzuteilen, die es erforderlich machen, dass die
Schulfähigkeit ihrer Kinder umfassend besprochen und gegebenenfalls
fachlich abgeklärt wird. Es kann für ein Kind nachteilig in seiner Schul-
laufbahn und Persönlichkeitsentwicklung sein, wenn es zum falschen
Zeitpunkt eingeschult wird und dadurch z.B. seine Begabung nicht voll
entfalten kann.
Schulleitungen und Lehrkräfte stehen für diesbezügliche Gespräche zur
Verfügung.

II. Schulanmeldung an einer Förderschule
Sehbehinderte und blinde, schwerhörige und gehörlose, körperbehin-
derte, geistig behinderte Kinder und Kinder mit einem erheblichen son-
derpädagogischen Förderbedarf in den Bereichen Sprache, Lernen und
Verhalten können von ihren Erziehungsberechtigten statt an der Grund-
schule auch unmittelbar an einer für das Kind geeigneten öffentlichen
oder privaten Förderschule angemeldet werden.

III. Schulanmeldung an einer privaten Volksschule
Die Erziehungsberechtigten haben das Recht, ihr Kind statt an der
Grundschulebzw.Volksschule imSchulsprengel direkt aneiner privaten
Volksschule anzumelden. Die Aufnahme in eine private Volksschule ist
der öffentlichen Volksschule vom Schulträger mitzuteilen.

IV. Schulanmeldung ist Pflicht
Erziehungsberechtigte, welche die ihnen obliegende Anmeldung eines
schulpflichtigen Kindes ohne berechtigten Grund vorsätzlich oder fahr-
lässig unterlassen, können nach Art. 119 Abs. 1 Nr. 1 BayEUG mit Geld-
buße belegt werden.

V. Erklärung der Erziehungsberechtigten
Bei der Schulanmeldung an öffentlichen Volksschulen erhalten die Er-
ziehungsberechtigteneinenVordruckausgehändigt fürdie inArt.49Abs.
2 Satz 2 BayEUG vorgesehene Erklärung, ob sie der Zuweisung ihres
Kindes in eine Klasse mit Schülern gleichen Bekenntnisses zustimmen,
falls für den Schülerjahrgang zwei oder mehr Klassen (Parallelklassen)
gebildet werden.
Von der Ausgabe dieses Vordruckes wird abgesehen an Volksschulen,
an denen mit Sicherheit eine Bildung von Parallelklassen nicht zu erwar-
ten ist. Sind mehrere Erziehungsberechtigte vorhanden, so gilt für die
Abgabe der Erklärung das gleiche wie bei der Schulanmeldung.
Die Erklärung bleibt für die Dauer des Besuchs einer öffentlichen Volks-
schule wirksam, wenn sie nicht widerrufen wird. Der Widerruf wird bei
Änderung des Bekenntnisses sofort, im Übrigen erst mit Beginn des
nächsten Schuljahres wirksam.
Für die schriftliche Anmeldung sind das Anmeldeblatt und das Blatt für
die genannte Erklärung bei der Volksschule erhältlich.
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
dieGemeindeNeuching führt auchheuer

wieder die Aktion ”Saubere Landschaft” durch. Termin für die Aktion ist
am Samstag, 02. April 2016, um 9.00 Uhr.
(Treffpunkt Bauhof Oberneuching).
Ausweichtermin bei schlechter Witterung ist Samstag 09. April 2016,
um 9.00 Uhr.
Alle Bürgerinnen und Bürger, ob jung oder älter, sind herzlich eingela-
den, unsere Straßen und Orte fit für den Frühling vorzubereiten. Für eine
Brotzeit als kleine Anerkennung Ihrer Anstrengung wird natürlich ge-
sorgt.
Herzlichen Dank im Voraus für Ihre Mithilfe und Ihr Interesse an unserer
Gemeinde.
Gemeinde Neuching Hans Peis, 1. Bürgermeister
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Entscheidungen für gesellschaftliche Veränderungen werden viel-
leichtnicht inunsererGemeindegetroffen.Wir sindaberaufalleFälleda-
von betroffen und müssen auch lernen damit umzugehen. Deshalb ist
neben der regelmäßigen Information über die gemeindlichen Angele-
genheiten auch hierzu eine fortlaufende Kommunikation unabdingbar
notwendig.
Ich lade Sie, auch im Namen des Gemeinderats, herzlich ein zur Bürger-
versammlung der Gemeinde Neuching am Mittwoch, 06. April 2016, um
19.30 Uhr, im Gasthaus ”Neuwirt” in Oberneuching, St.-Martin-Str. 14.
Tagesordnung:
- Rückblick auf das Jahr 2015
- Ehrungen
- Aktuelles aus dem Landkreis
- Gemeindeentwicklung und Projekte 2016
- Aussprache
Über Ihr Interesse an unserer Gemeinde und einen zahlreichen Besuch
würde ich mich sehr freuen.
Fragen mit komplexem Inhalt bitte ich bis spätestens 01.04.2016 bei der
Verwaltung oder an mich persönlich einzureichen.

Ihr Hans Peis, 1. Bürgermeister
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Der Mittelschulverband Finsing trauert um
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Frau Auerweck war von 1992 bis 2008 Rektorin an der Grund- und
Mittelschule Finsing.
Wir werden ihr stets ein ehrendes Andenken bewahren.
Für den Schulverband Finsing Kressirer,

Schulverbandsvorsitzender
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Von 16. - 17. März 2016 findet eine Straßenreinigung im kompletten Ge-
meindegebiet (ohne Margeritenstr., Lilienweg und Fuchsstr.) statt.
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AmDienstag, 22.03.2016, findet um19.30Uhr, imSitzungssaal desRat-
hauses in Oberneuching, eine öffentliche bzw. nichtöffentliche Sitzung
des Gemeinderates Neuching statt, zu der hiermit eingeladen wird.
Die genaueTagesordnungkannzeitnahder örtlichenPresseoder unse-
rer Internetseite (www.vg-obemeuching.de Neuching/Gemeinderat/Ein-
ladungen) entnommen werden.
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Im Zuge einer informellen Bauvoranfrage beim Landratsamt Erding zur
Errichtung eines Gebäudes im Umgriff des Bebauungsplanes ”Gewer-
begebiet Niederneuching Nordost” konnten die beantragten Befreiun-
gen vom Landratsamt nicht in Aussicht gestellt werden, da die Abwei-
chungen zu den Festsetzungen des Bebauungsplanes zu groß sind.
Der Bebauungsplan wurde am 01.08.1988 gebilligt und einige Festset-
zungen entsprechen nicht mehr den heutigen Standards.
VonderVerwaltungwirddaher vorgeschlagen, imZugeder 2.Änderung
des Bebauungsplanes ”Gewerbegebiet Niederneuching Nordost” eine
neue Fassung mit Festsetzungen analog den aktuellen Bebauungsplä-
nen Tratmoos und Lüßwiesen in der Gemeinde Neuching aufzustellen.
Der ursprüngliche Bebauungsplan wurde vom Planungsverband Mün-
chenerstellt. EswirddahervorgeschlagenwiederdenPlanungsverband
mit der 2. Änderung des Bebauungsplanes zu beauftragen.
Beschluss:Der Gemeinderat hat Kenntnis vom Sachvortrag der Verwal-
tung und beschließt die Änderung des Bebauungsplanes ”Gewerbege-
biet Niederneuching Nordost”. Der Planungsauftrag wird an den Pla-
nungsverband München gegeben.
Ergebnis: 14 : 0
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In derSitzung vom20.10.2015wurde durch denGemeinderat beschlos-
sen,dasszurSicherstellungderLöschwasserversorgung fürdenOrtsteil
Harlachen ein Löschwasserbehälter errichtet werden soll. Der Standort
soll mit den Anwohnern und einem Fachmann besprochen werden.
Dazu wurde vom Ingenieurbüro Infra,welches bereits das Vorabgutach-
ten über die Möglichkeiten der Löschwasserversorgung für den Ortsteil
Harlachenerstellt undErfahrungenmit denBauvonLöschwasserbehäl-
tern hat, ein Honorarangebot für die weiteren Leistungen angefragt.
Im nächsten Schritt können dann zusammen mit den Anwohnern Termi-
ne für die Standortbestimmung abgehalten werden.
Beschluss: Der Auftrag für die Ingenieurleistungen zur Errichtung eines
Löschwasserbehälters für den Ortsteil Harlachen erhält das Ingenieur-
büro Infra.
Ergebnis: 12 : 2
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Für den Bebauungsplan, der im vereinfachten Verfahren nach § 13 Abs.
2 BauGB aufgestellt wird fand die öffentliche Auslegung parallel mit der
Beteiligung der Träger öffentlicher Belange vom 30.11.2015 bis ein-
schließlich 30.12.2015 statt.
ImRahmenderBeteiligungderÖffentlichkeit sindkeineStellungnahmen
eingegangen.
Folgende Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange haben
Stellungnahmen ohne Anregungen eingereicht:

1. Regierung von Oberbayern
2. Staatliches Bauamt Freising
3. Gemeinde Moosinning
4. Gemeinde Wörth
5. Gemeinde Ottenhofen
6. Zweckverband zur Wasserversorgung Moosrain

Beschluss:DasEinverständnisdergenanntenTrägeröffentlicherBelan-
ge wird zur Kenntnis genommen.
Ergebnis: 14 : 0
Bei der Beteiligung der Träger öffentlicher Belange sind folgende Stel-
lungnahmen eingegangen:

7. Landratsamt Erding; Kreisbrandinspektion - Brandschutzstelle
Stellungnahme: Bei der Änderung des Bebauungsplanes sind für den
durch die Gemeinde sicherzustellenden Feuerschutz - Art. 1 BayFwG -
folgende allgemeine Belange des abwehrenden Brandschutzes (Durch-
führung wirksamer Löscharbeiten und Rettung von Personen) zu be-
rücksichtigen:
1. Die Bereithaltung und Unterhaltung notwendiger Löschwasserver-

sorgungsanlagen ist Aufgabe der Gemeinden (vgl. Art 1 Abs.2 Satz
2 BayFwG)und damit - z. B. bei Neuausweisung eines Bebauungs-
gebietes - Teil der Erschließung im Sinn von § 123 Abs. 1 des Bau-
gesetzbuchs (BauGB).
Die Sicherstellung der notwenigen Löschwasserversorgung zählt
damit zu den bauplanrechtlichen Voraussetzungen für die Erteilung
einerBaugenehmigung.WelcheLöschwasserversorgungsanlagen
im Einzelfall notwendig sind, ist anhand der Brandrisiken des kon-
kreten Bauvorhabens zu beurteilen. Den Gemeinden wird empfoh-
len, bei der Ermittlung der notwendigen Löschwassermenge die
TechnischeRegel zurBereitstellung vonLöschwasser durchdie öf-
fentliche Trinkwasserversorgung - Arbeitsblatt W 405 der Deut-
schen Vereinigung des Gas- und Wasserfaches e.V. (DVGW) an-
zuwenden.Dabei beschränkt sichdieVerpflichtungderGemeinden
nicht auf die Bereitstellung des sog. Grundschutzes im Sinn dieser
technischen Regel. Dies bedeutet jedoch nicht, dass die Gemein-
den für jede nur denkbare Brandgefahr, also auch für außerge-
wöhnliche, extrem unwahrscheinliche Brandrisiken Vorkehrungen
zu treffen braucht. Sie hat jedoch Löschwasser in einem Umfang
bereitzuhalten, wie es die jeweils vorhandene konkrete örtliche
Situation, die unter anderem durch die (zulässige) Art und das (zu-
lässige) Maß der baulichen Nutzung, die Siedlungsstruktur und die
Bauweise bestimmt wird, verlangt. Ein Objekt, das in dem maßge-
benden Gebiet ohne weiteres zulässig ist, stellt regelmäßig kein
außergewöhnliches, extreme unwahrscheinliches Brandrisiko dar,
auf das sich die Gemeinde nicht einzustellen bräuchte (vgl. OVG
Berlin-Brandenburg, Beschluss vom 28. Mai 2008, OVG 1 S
191.07; Niedersächsisches OVG, Urteil vom 26. Januar 1990,
1OVG A 115/88). Die Gemeinden haben zudem auf ein ausrei-
chend dimensioniertes Rohrleitungs- und Hydrantennetz zu achten
(BayRS 2153-I, Vollzug des Bayrischen Feuerwehrgesetzes (Voll-
zBek-BayFWG), Bekanntmachung des Bayrischen Staatsministe-
riums des Innern vom 28. Mai 2013 Az: ID1-2211.50-162).
Für das geplante Dorfgebiet kann entsprechend dem DVGW-
Arbeitsblatt W 405 für einer erste Abschätzung von einem Grund-
schutzbedarf von96m3/hüberzweiStundenausgegangenwerden.
Die Löschwasserentnahmestellen (Unter- oder Überflurhydranten)
sind in einem maximalen Abstand von 80 - 120 m zu errichten.

2. Es wird davon ausgegangen, dass die umliegenden Verkehrsflä-
chen hinsichtlich der Fahrbahnbreite, Kurvenkrümmungsradien
usw. mit den Fahrzeugen der Feuerwehr jederzeit und ungehindert
befahrenwerdenkönnen.DieTragfähigkeitmussdazu fürFahrzeu-
ge bis 16 t (Achslast 10 t) ausgelegt sein.
Es muss insbesondere gewährleistet sein, dass Gebäude ganz
oder mit Teilen in einem Abstand von höchstens 50 m von den
öffentlichen Verkehrsflächen erreichbar sind. Dies ist bei der vorlie-
genden Planung augenscheinlich gegeben.

Von dieser Äußerung wird eine spätere Stellungnahme imBaugenehmi-
gungsverfahren nicht berührt. Eine Detailprüfung der Frage des abweh-
renden Brandschutzes kann in diesem Planungsstadium nicht erfolgen.
Bei im Baugenehmigungsverfahren auftretende Fragen zum abwehren-
den Brandschutz ist daher die Brandschutzstelle erneut zu beteiligen
(Art. 65 Abs. 1 Satz 1 Halbsatz 2 BayBO).

Abwägung:
Zu 1.
Mit StellungnahmedesZweckverbandzurWasserversorgungMoosrain
vom 23.11.2015 wird angegeben, dass eine Feuerlöschversorgung der
Brandklasse 1 (192 cbm/h) gesichert ist. An der südöstlichen Grund-
stücksecke an der Tassilostraße/Wagnerweg befindet sich ein Oberflur-
hydrant und an der westlichen Grundstückseite in der St.-Martin-Str./
Hubergasse ist ein Unterflurhydrant im Abstand von max. 120m vorhan-
den. Die Anforderungen sind somit erfüllt.



vom: 17.02.2016 
Messung von bis Standort Richtung Fahrzeuge Verstöße 
      07:10 Uhr 09:30 Uhr Ottenhofen, 

Schwillacher 
Str., i. H. 
Kiga

Erdinger
Str.

54 0 

Gemessene Höchstgeschwindigkeit: --- km/h 

vom: 17.02.2016 
Messung von bis Standort Richtung Fahrzeuge Verstöße 
      10:23 Uhr 14:15 Uhr Ottenhofen, 

Erdinger Str., 
i. H. BHS-
Feuerwehrhaus

Markt
Schwaben

411 20 

Gemessene Höchstgeschwindigkeit: 74 km/h 
vom: 22.02.2016 
Messung von bis Standort Richtung Fahrzeuge Verstöße 
      09:53 Uhr 13:30 Uhr Ottenhofen, 

Erdinger Str., 
i.H. BHS-
Feuerwehrhaus

Markt
Schwaben

430 36 

Gemessene Höchstgeschwindigkeit: 76 km/h 

vom: 22.02.2016 
Messung von bis Standort Richtung Fahrzeuge Verstöße 
      14:22 Uhr 17:05 Uhr Ottenhofen-

Herdweg,
Isener Str., 
i. H. BHS 

Pastetten 579 21 

      14:22 Uhr 17:05 Uhr Ottenhofen-
Herdweg,
Isener Str., 
i. H. BHS 

Markt
Schwaben

256 5 

Gemessene Höchstgeschwindigkeit: 93 km/h 

Zu 2.
Die Anforderungen sind gem. der Stellungnahme eingehalten.
Beschluss:: Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. Entspre-
chend der Abwägung sind keine Korrekturen und Ergänzungen erfor-
derlich.
Ergebnis: 14 : 0

8. Landratsamt Erding/Fachgebiet 41/ Bauen und Planungsrecht,
Denkmalschutz
Stellungnahme: Im Umriss des Bebauungsplanbereichs fehlen für die
Gebietskulisse MD( Dorfgebiet) neben den vorhandenen Nutzungen
Wohnungen und Landwirtschaft die erforderlichen Gewerbebetriebe.
Denn ein vollständiger Ausschluss nicht wesentlicher störender Gewer-
bebetriebe ist im Dorfgebiet gem. § 1 Abs.5 und § 5 Abs. 1 BauNVO un-
zulässig, dadadurchgegendie allgemeineZweckbestimmungdesDorf-
gebiets verstoßen würde (vgl. z. B. König/Roesler/StockBauNVO3.Auf-
lage 2014 §5Rn.6).
Rechtsgrundlagen: § 5 BauNVO Möglichkeiten der Überwindung: Es
wird empfohlen, entweder in den landwirtschaftlichen Gebäuden diese
Nutzungen zuzulassen oder das nördliche angrenzende Grundstück
(Getränkehandel) mit aufzunehmen.
Abwägung:
Im Bebauungsplan wird Dorfgebiet festgesetzt in dem ausschließlich die
ausnahmsweise zulässigen Vergnügungsstätten ausgeschlossen wer-
den. Alle anderen im Dorfgebiet zulässigen Nutzungen werden zugelas-
sen, also auch neben land- und forstwirtschaftlichen Betrieben sonstige
Gewerbebetriebe. In den Bauräumen wird die maximal zulässige Zahl
derWohnungen festgesetzt, jedochnicht derenGröße, sodass jederzeit
in den Bauräumen auch gewerbliche Nutzung untergebracht werden
kann. Diese dezidiert räumlich festzusetzen ist nicht sinnvoll und auch
nicht notwendig, da sie überall errichtet werden können.
Beschluss:: Die Stellungnahme und Anregungen werden zur Kenntnis
genommen,diegewerblicheNutzung ist nicht ausgeschlossenundkann
innerhalb des Bauraumes umgesetzt werden. Es werden keine Korrek-
turen oder Ergänzungen vorgenommen
Ergebnis: 14 : 0

9. Landratsamt Erding; Sachgebiet 42-2;
Untere Immissionsschutzbehörde
Stellungnahme: Der Bebauungsplan enthält keine Festsetzungen zum
Immissionsschutz. Die vorgesehene Planung auf dem Grundstück Flur-
Nr. 113soll dieBebauungmit 8 zusätzlichenWohneinheitenunddenda-
zu erforderlichen Stellplätzen ermöglichen.
ImPlanungsgebietmit derEinstufungalsMDgeltenbezüglichGewerbe-
lärm die Orientierungswerte der DIN 18005 von tagsüber 60 und nachts
45dB(A) undbezüglich Verkehrslärm tagsüber 60undnachts 50dB(A).
HinsichtlichGeruchsimmissionenausLandwirtschaft ist der Immissions-
wert der Geruchsimmissionsrichtlinien (GIRL) von 0,15 maßgeblich.
Das Planungsgrundstück ist überwiegend von Wohnnutzung umgeben,
nur im Norden grenzt es an einen Getränkehandel an. Zu diesem rückt
das geplante nordwestliche Wohngebäude näher heran, als die bisher
maßgeblichen Immissionsorte. Nach dem Rahmen des Bauantrags von
2003angegebenenBetriebsumfang könnendieo.g.Orientierungswerte
an diesem Wohngebäude zwar rechnerisch eingehalten werden, sollte
sich inzwischen der Betriebsumfang bzw. die Öffnungszeiten inzwi-
schen geändert haben, ist eine Überschreitung der Orientierungswerte
jedoch nicht auszuschließen. In diesem Fall wäre eine erneute Überprü-
fung der Lärmimmissionen nach Vorlage einer detaillierten Betriebsbe-
schreibung erforderlich.
Da der landwirtschaftliche Betrieb auf dem Planungsgrundstück keine
Tierhaltung hat, sind bezüglich Geruchsimmissionen keine Abstände zu
ermitteln. Der mit der landwirtschaftlichen Nutzung zusammenhängen-
de Lärm, Staub und die Geruchsimmissionen werden das im Dorfgebiet
zu tolerierende Maß vsl. nicht überschreiten.
Unmittelbar angrenzend verlaufen nur die Erschließungsstraßen, die
nächste Kreisstraße (ED 5) ist mehr als 200 m entfernt. Somit sind bzgl.
Verkehrslärmimmissionen keine Anforderung zu stellen.
Abwägung:
Nach Rücksprache mit dem Betreiber des Getränkehandels haben sich
derBetriebsumfangundauchdieÖffnungszeitenseithernicht verändert.
In Abstimmung mit der zuständigen Sachbearbeiterin vom LRA Erding
wurde festgestellt, dass die zulässigen Werte an dem neuen Wohnge-
bäude, wie in der Stellungnahme bereits angeführt, somit eingehalten
und es sind keine erneuten Überprüfungen der Lärmimmissionen not-
wendig.
Beschluss:: Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. Entspre-
chend der Abwägung werden keine Korrekturen oder Ergänzungen vor-
genommen.
Ergebnis: 14 : 0

10. Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Erding
Stellungnahme: Der Grundstückseigentümer führt einen landwirtschaft-

lichen Nebenerwerbsbetrieb. Der nördlich angrenzende Grundstücks-
nachbar betreibt ebenfalls noch Landwirtschaft. Die Tierhaltung be-
grenzt sich jedoch auf den Eigenbedarf. In unmittelbarer Nähe zum Pla-
nungsgebiet befindet sich ein weiterer landwirtschaftlicher Ackerbaube-
trieb.
Durch die landwirtschaftlichen Betriebe ist mit unmittelbaren Lärm-,
Staub- und Geruchsimmissionen zu rechnen, die sich auch negativ auf
die Bewohner der geplanten Wohnhäuser auswirken können. Unver-
meidlicheEmissionenmüssen(z.B:durchNachtarbeitwährendderErn-
tezeit) von diesen in jedem Fall toleriert werden.
Abwägung:
Der Hinweis hinsichtlich hinzunehmender landwirtschaftlicher Emissio-
nen wird in den Bebauungsplan übernommen.
Beschluss:: Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. Die ent-
sprechend der Abwägung erforderlichen Korrekturen und Ergänzungen
beschränken sich auf die Hinweise. Sie werden vorgenommen.
Ergebnis: 14 : 0

11. Bayrischer BauernVerband
Stellungnahme:UmliegenddergeplantenBebauungbefindensich land-
wirtschaftliche Betriebe.DieBetriebedürfen in derAusübungundErwei-
terung durch die Bebauung nicht beeinträchtigt werden. Auf die Einwir-
kung landw. Emissionen der umliegenden Betriebe (evtl. Nachtarbeit,
Lärm- und Geruchsbelästigung) soll im Bebauungsplan ausdrücklich
hingewiesen werden.
Abwägung:
Der Hinweis hinsichtlich hinzunehmender landwirtschaftlicher Emissio-
nen wird in den Bebauungsplan übernommen.
Beschluss:: Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. Die ent-
sprechend der Abwägung erforderlichen Korrekturen und Ergänzungen
beschränken sich auf die Hinweise. Sie werden vorgenommen.
Ergebnis: 14 : 0
Beschluss::DerGemeinderathatKenntnisvomSachvortragderVerwal-
tung, billigt die getroffenen Abwägungsentscheidungen und beschließt
den Bebauungsplan Flur-Nr. 113, Gemarkung Oberneuching, in der
heutigen Fassung.
Ergebnis: 14 : 0
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Die Protokolle der Kommunalen Verkehrsüberwachung liegen vor:
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Von 29.03. bis 01.04.2016 findet die Frühjahrskehrung in der Gemeinde
Ottenhofen statt.
Termine für die Straßenreinigung sind:
29.03.2016Ottenhofen 30.03.2016 Ottenhofen
31.03.2016Ortsteile 01.04.2016 Ortsteile
Die Anlieger werden gebeten, unmittelbar vor diesem Termin die Geh-
steige zu säubern.
Die Kraftfahrer werden gebeten, die Straßenflächen an diesen Tagen
von parkenden Fahrzeugen freizuhalten und auf Stellplätzen der Grund-
stücke zu parken, um eine gründliche Reinigung zu ermöglichen.
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AmDienstag, 15.März2016, um19.30Uhr, findet imFeuerwehrhausei-
ne öffentliche/nichtöffentliche Gemeinderatssitzung statt, zu der hiermit
herzlich eingeladen wird.
Der Bauausschuss trifft sich bereits um 18.30 Uhr zur Ortseinsicht vor
demNeubauderMittagsbetreuung, im Anschluss daran zur Ausschuss-
Sitzung im Feuerwehrhaus.

Tagesordnung Bauausschuss öffentlicher Teil:
1. Ortseinsicht

Mittagsbetreuung: Planung Außenanlagen
Lehrerwohnhaus:MalerarbeitenFassade,Vorplatz Fertiggaragen,
Baum (große Eiche)
Kindergarten: Überdachung Eingangstür

2. Niederschrift über die Sitzung des Bauausschusses
vom 16.02.2016

3. Anbau Schule Ottenhofen für Mittagsbetreuung Bemusterung:
- Innentüren
- Bodenbelag

4. Lehrerwohnhaus:
- Vergabe Malerarbeiten (je nach Beschlusslage)

Tagesordnung Gemeinderat öffentlicher Teil:
1. Bürgerforum
2. Niederschrift über die Sitzung des Gemeinderats vom 16.02.2016
3. - Beschlüsse aus nicht-öffentlicher Sitzung

- Themen aus dem Bauausschuss
- Sachstandsmeldungen

4. Planfeststellungsbeschluss Monaco I:
Bericht Herr Robin Stoffers (Bayernets)

5. Vergabe Variantengutachten Wasserhaus Ottenhofen
6. Gestattung - DJK Veranstaltung
7. Informationen
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Am Sonntag, 13. März 2016, von 14 - 16 Uhr, findet der Frühjahr-/Som-
merkinderwarenbasar in Ottenhofen in der Josef-Vogl-Halle statt.
Neben Frühjahr- und Sommerkleidung gibt es auch wieder Schuhe,
Babyausstattung, Spielwaren, Kleinmöbel, Laufräder, Fahrräder, Auto-
sitzeundmehrzukaufen,organisiert vomElternbeiratdesKinderhauses
Sancta Katharina.

Da Kinderhaus und Schule eng miteinander verbunden sind und gut zu-
sammenarbeiten,wirdauchdiesesMalderElternbeiratderGrundschule
diesen Basar unterstützen und sich um das leibliche Wohl und den ge-
mütlichen Teil rund um den Einkauf kümmern.
Bei Kaffee und einem leckeren großen Kuchenbuffet können Einkäufe
bewundert, News ausgetauscht oder auch einfach nur Kuchen zum Mit-
nehmen geholt werden.
Damit Mama und Papa in Ruhe durch die Verkaufsreihen schlendern
können, wird es in diesem Jahr eine Kinderecke mit diversen Spielgerä-
ten und der Möglichkeit sich schminken zu lassen geben.

Schwangeredürfennatürlichschon früherhineinundzwarab13.30Uhr.

Wer selbst noch das ein oder andere Teil zum Verkaufen daheim hat,
kann sich die Liste für die Verkaufsartikel, Etikettenvorlagen, Verkäufer-
nummer sowie weitere Infos bis 11.März 2016 unter derE-Mail-Adresse
Kristinute § gmx.de erfragen. Parkplätze sind direkt vor der Halle.

Die Elternbeiräte Ottenhofens
und der Förderverein der Kinder Ottenhofen

Es waren die Wochen der überörtlichen
Themen:
Verkehr: Bundesverkehrsminister Dobrindt
stand den Bürgermeistern des Landkreises
Erding füreineDiskussionderaktuellenVer-
kehrsthemen zur Verfügung. Am 16. März
erwarten wir alle die 1. Fassung des Bun-
desverkehrswegeplans, der Prioritäten für
alle anstehenden Verkehrsthemen setzt.

Für uns am brennendsten, weil am teuersten, ist natürlich der zweiglei-
sige Ausbau der Bahnstrecke Markt Schwaben - Mühldorf und die zu er-
setzenden Brückenbauwerke, die wir zu einem Drittel mitfinanzieren
müssen, wenn wir eine moderne Breite fordern in diesem Zusammen-
hang (Herdweger und Schwillacher Brücke).
Ich habe Herrn Dobrindt aufgefordert, uns baldmöglichst über mögliche
Bundesfördermittel zu informieren,daesnicht seinkann,dasswirnurdie
Nachteile (mehr Verkehr, erhöhte Lärmbelästigung) haben, aber dafür
auch noch zahlen sollen.

Energie: Die Bundesnetzagentur hat die Firma TenneT TSO GmbH be-
auftragt, das Projekt ”Netzverstärkung” umzusetzen, für die Leitung von
Oberbachern nach Neufinsing. Das Projekt betrifft damit auch unsere
Hochspannungsleitungen, die zusätzlich zum 380-kV-Wechselstrom-
netzergänztwerdensollenumeineodermehrereGleichstromleitungen,
dieohneAbzweigereinfachnurvielEnergie vonAnachBbringensollen.
DazusindhöhereMastennotwendig undeineErweiterungdesOttenho-
fener Umspannwerkes. Das Projekt steht noch ganz am Anfang und es
wird in jedemFall vonderTenneTBürgerbeteiligungengeben,z.B.wenn
es um die Standorte der Masten geht und die Nähe zur Wohnbebauung.
InBayerngeltendie200bzw.400mAbstandnochnicht, aberTenneTsi-
chertemir zu, dasssiedasvonselbst, ohneGesetz, einhaltenwollen. Ich
werde genau hinschauen! Eine Erdverkabelung ist nicht vorgesehen!
Der vonDr.AndreasLenz,MdB,organisierteTerminsollte sicher stellen,
dass die Politik von Anfang an in das Projekt mit eingebunden wird.
DiesesProjekt betrifft dieGemeindenOttenhofen,NeuchingundFinsing
und alle Bürgermeister und Bundestagsabgeordneten werden hier ge-
meinsam mit an der bestmöglichen Umsetzung des Projekts arbeiten
und TenneT immer wieder auf die Finger schauen.

Abwasser:Der AZV fordert in seiner neuenSatzung vonHausbesitzern
künftig eine ”Kanaldichtheitsprüfung”, die jeder für den privaten Teil der
Entwässerungsanlage selbst bei einer Fachfirma beauftragen muss,
und zwar alle 20 Jahre. Wir werden im nächsten Amtsblatt die genauen
Modalitäten dieser Prüfung abdrucken. Es muss einfach sicher gestellt
werden, dass Schmutzwasser nicht ins Grundwasser gelangen kann,
weil z.B. eine Wurzel das Abwasserrohr eingedrückt hat und derglei-
chen. Ein solches Leck kann auch Auswaschungen im Grundstück und
damit Absenkungen verursachen, so dass auch die Hausbesitzer selbst
ein Interesse daran haben sollten.

Breitband:Am11.Märzsollte spätestensdasneueBreitbandzurVerfü-
gung stehen, derzeit werden fleißig Glasfaser in die bereits verbauten
Leerrohre ”eingeblasen”. Um sie nutzen zu können, muss sich jeder, der
die neue Bandbreite möchte, mit seinem Provider in Verbindung setzen,
so noch nicht geschehen. Herzlichst Ihre Nicole Schley
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Im aktuellen Newsletter wird zum Thema Kirchenasyl der Satz
”Der gläubige Christ ...” ersetzt durch:
”DergläubigeChristhat einenAntraggestellt, daseineAbschiebung
kurz bevor stand, und Pfarrer Bayer hat ihn aufgenommen.”

Helferkreis Asyl und Gemeinde Ottenhofen.

 

  
Lupperger Straße 2 Tel. 08123 9390655 
85467 Oberneuching Fax 08123 9390656 
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www.steuerfuchs.eu info@steuerfuchs.eu 

www.IhrBaumProfi.de −
Firma J. Höllinger − schnell • sauber • preiswert
Bäume fällen, kürzen, roden - Abfuhr - Mäharbeiten
Wurzelstöcke fräsen - Gartenpflege - Brennholzverkauf
− kostenlose Beratung, ˛ 0 81 22 / 17 91 661
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Schnupperprobe am 09. April 2016 um 14.00 Uhr in der Schule in
Eichenried
Hallo liebe Kinder und Jugendliche, hallo liebe Eltern,

Spielt ihrschonein Instrumentoderwollt eines lernen?Wirsindauf
der Suche nach Musikern, die mit uns musizieren wollen.
Wir sind die Jugendblaskapelle des Musikvereins Moosinning, ein lusti-
ger Haufen unter der Leitung von Monika Dollak. Im Moment sind wir ca.
18 Musiker im Alter von 08-17 Jahren und proben alle zwei Wochen am
Freitag um 16.30 Uhr in unserem Musikerraum in der Schule in Eichen-
ried. Wir spielen nicht nur bayerische Blasmusik wie man es von einer
Blaskapelle vielleicht erwarten würde, sondern auch viele Rock- und
Pop-Songs, die ihr bestimmt schon im Radio gehört habt. Bei verschie-
denen Auftritten im Gemeindegebiet sind wir dabei.
Sospielenwir z.B. zurAdventszeit, beiDorffestenundnatürlichbeiunse-
rem jährlichen großen Konzert in der Turnhalle Moosinning. Wir spielen
überwiegend Blasinstrumente wie z.B. Klarinette, Trompete, Querflöte,
Saxophon,Horn,Posaune,aberauchSchlagzeug.Manche Instrumente
haben wir auch zum kostenlosen Verleih.

Neben der Musik gibt es bei uns jede Menge Spaß, Freunde und ein
Sommerfest. Kommt vorbei und hört uns zuund probiert die Instrumente
aus.

Kontakt: Monika Dollak (08123-92284 ), Peter Huber (08123-4843)
oder Jugendblaskapelle-Moosinning § t-online.de.
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Am Mittwoch, 13. April 2016, findet um 19.00 Uhr in den Räumen der
OGS (Eingang Grundschule/Untergeschoss), Hauptstraße 56, 85445
Oberdingein InformationsabendüberdieOffeneGanztagsschuleander
Mittel/Realschule Oberding statt.

Wir möchten Sie ausführlich über das Angebot der offenen Ganztags-
schule informieren, wie z.B.

• Betreuungszeiten
• Mittagsverpflegung
• Hausaufgabenbegleitung
• Projekte / Freizeitangebot
• Anmeldung und Kosten

Zu diesem Abend laden wir Sie recht herzlich ein.
Der Informationsabend ist für Eltern deren Kinder die Grundschulen der
Gemeinden Eitting, Moosinning, Neuching und Oberding besuchen.

Kerstin Albers & Maria Bedat (Leitung OGS Oberding)
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Der Pfarrverband Moosinning-Eichenried veranstaltet schon seit langer
Tradition eine Pfarrverbandswallfahrt bei dem die ganze Gemeinde, die
Fahnenabordnungen aller Vereine aus Moosinning, Eicherloh und
Eichenried sowie alle Ministranten teilnehmen. Das Ziel in diesem Jahr
ist Landshut.

Der Pfarrverband Neuching-Ottenhofen wird sich auch beteiligen.

Ablauf:
Wann: Samstag, 16. April 2016
AbfahrtmitBussen: ca. 13.30 Uhr

Wenn ausreichend Interesse und Anmeldungen vorhanden sind, wer-
den in Ober- und Niederneuching Haltestellen eingerichtet und die ge-
nauen Abfahrtzeiten bekanntgegeben.
Ankunft inLandshut: ca. 14.30 Uhr

Anschließend kleiner Fußweg durch die Fußgängerzone zur Kirche (ca.
200 m) mit allen Fahnenabordnungen und großem feierlichen Einzug in
die Kirche. Der Weg ist auch für Senioren geeignet.
Gottesdienst: 15.00 Uhr in St. Martin Landshut

Nacheiner kurzenKirchenführunggeht’s zumGasthof ”ForsteramSee”,
Stauseestraße 1 in Eching (nähe Möbelhaus Biller) zum gemütlichen
Beisammensein.

Rückkunft inNeuching: ca. 20.00 Uhr.
Fahrpreis: ca. 10,00 c

VerbindlicheAnmeldungbisspätestens10.April 2016beiErwinMatzin-
ger,Tel. 08123/990090oderaufdenAnmeldelisten, dieandenKirchen-
eingängen hängen.

Wir würden uns freuen, wenn sich viele Neuchinger, Ottenhofener,
Vereine und Ministranten daran beteiligten.
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Online-Dienste der Deutschen Rentenversicherung
Jetzt mit noch mehr Service
Seit Jahren können Versicherte die Informationen aus ihrem Versiche-
rungskontobeiderDeutschenRentenversicherungbequemüberdas In-
ternet abrufen oder Anträge stellen. Die Regionalträger der Deutschen
Rentenversicherung in Bayern teilen mit, dass der OnlineService für die
Personen, die bereits eine Kontenklärung durchgeführt haben, erweitert
wurde.

Die Deutsche Rentenversicherungübersendet ihren Versicherten regel-
mäßig Versicherungsverläufe. Sofern das Versicherungskonto keine
Lücken oder andere klärungsbedürftige Sachverhalte enthält, können
Versicherte seitDezember letztenJahresbeiFolgekontenklärungen ihre
Antwort zum Versicherungsverlauf elektronisch mitteilen. Das per Post
versandte Anschreiben enthält ein Einmalpasswort als Zugangscode.
DasneueVerfahrenunddessenVorteile fürVersicherteunddieRenten-
versicherung stellt die aktuelle Fachinformation 1/2016 der Regionalträ-
ger der Deutschen Rentenversicherung in Bayern kurz vor. Zu finden ist
diese unter:
www.deutsche-rentenversicherung-in-bayern.de/fachinformationen
Mehr Informationen zu den Online-Diensten der Deutschen Rentenver-
sicherung erhält man in allen Auskunfts- und Beratungsstellen der Deut-
schen Rentenversicherung, am kostenlosen Servicetelefon unter 0800
1000 480 88 und im Internet.

Alle elektronischen Informationen, auch die der vergangenen Jahre, fin-
den Sie unter www.deutsche-rentenversicherung-in-bayern.de auf der
Startseitedes jeweiligenRegionalträgers rechtsunter ”Schnell zumZiel”,
oder direkt unter
www.deutscherentenversicherung-in-bayern.de/fachinformationen.
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Bis zuletzt Leben
Sonntag, 20. März, ab 13.30 Uhr, Neuwirt Ober-
neuching St. Martinstraße

14.15Uhr Vortrag - Bis zuletzt Leben
Jutta Mayer, Palliative-Care-Schwester
Ilona Stoisch, Hospizbegleiterin
Eva-Maria Geisel, Hospiz- und Trauerbegleiterin

”Siesindbiszum letztenAugenblick IhresLebenswichtigundwirwerden
alles tun, damit Sie nicht nur in Frieden sterben, sondern auch bis zuletzt
leben können.”
(Cicely Saunders, der Begründerin der Hospizbewegung)

Was kann man noch tun, wenn nichts mehr zu tun ist? Was ist am Ende
des Lebens noch wichtig? Wie können Sterbende und Nahestehende
Abschied nehmen? Wie können Trauernde auf ihrem Weg durch die
Trauer begleitet werden?

15.30Uhr Märchen und Musik

Der Tod und das Knäckebrot
Katharina Könen-Schäfer, Märchenerzählerin
Jean McGowan, Viola

Märchenmit demErfahrungsschatz unzähligerGenerationenermutigen
uns auf unserem Lebensweg. Sie wissen, dass der Tod das Tor zu einer
anderen FormdesDaseins ist, und erzählenuns in ihrer Symbolsprache
von diesem existentiellen Ereignis. Bisweilen erlauben sie uns einen hu-
morvollen Blick auf den Tod, jedoch warnen sie auch davor, sich gegen
die Gesetze des Lebens zu stellen.

Besuchsdienst und Notfallmappe
In der Pause stellen wir die Notfallmappe vor, die die Gemeinde Neu-
ching allen Bürgern und Bürgerinnen zur Verfügung stellt und informie-
ren über das Angebot des Besuchsdienstes.

Büchertisch
DieBücherstubeWartenberghält verschiedeneTitel zumThemabereit.
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Hochbetagte Eltern stellen Töchter und Söh-
ne, die selbst oft gar nicht mehr so jung sind,
vor neue Herausforderungen.

DasBetreuteWohnenzuHause ist einProjekt, dasauchdieAngehöri-
gen im Blick hat und ihnen eine Menge Stress und Verantwortungsdruck
abnehmen kann. In der Leitstelle erhalten sie die notwendige Beratung,
Organisatorisches wird für Sie erledigt und gemeinsam mit ihren Eltern
nach den besten Lösungen für aktuelle Probleme gesucht.
Das Angebot ”Betreutes Wohnen zu Hause” unterstützt Senioren in
dem Bedürfnis zu Hause leben zu können. Durch umfassende Beratung
und Hilfestellung wird eine Versorgung nach individuellen Anforderun-
gen zusammengestellt. Dadurch wird größtmögliche Sicherheit bei
gleichzeitiger Selbständigkeit gewährleistet.
Nutzen Sie die kostenlose Beratung und vereinbaren Sie einen Termin
unter Tel.: 08122/95834-20
Das Beratungsteam bietet auch individuelle Unterstützung bei der Er-
stellung von Betreuungs- und Patientenverfügung an.

Nächste Sprechstunden im Seniorenzentrum Finsing:
Mittwoch 23.03.16 und 06.04.16 von 10.00-12.00 Uhr und nach Verein-
barung
Anmeldung unter: 08121/22061-21 oder 08122/95834-20
Auf Wunsch kann jederzeit ein persönliches Beratungsgespräch im Rat-
haus in Oberneuching vereinbart werden.

Die Tagespflege im Seniorenzentrum Finsing - eine Entlastung für
pflegende Angehörige
Gerne können Sie unsere Tagespflege nach telefonischer Anmeldung
im Seniorenzentrum Finsing besichtigen. Ansprechpartnerin: Monika
Westermayr, Frau Glas, Tel.: 08121/ 22061-12
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Der Pfarrgemeinderat Neuching lädt zusammen mit dem Katholischen
Bildungswerk Erding ein zur Abendveranstaltung mit dem Thema:
”Selbstbestimmung bis zum Lebensende - Patientenverfügung
und Betreuungsvollmacht”
Werentscheidet fürmich,wenn ichnichtmehrentscheidenkann?Jede/r
sollte sich die Frage stellen, wer im Ernstfall Entscheidungen für sie/ihn
treffen soll, wenn sie/er selbst durch Unfall, Krankheit oder Alter vorüber-
gehend oder auf Dauer nicht mehr hierzu in der Lage ist. Die erfahrene
Referentin zeigt auf, worauf es bei Vollmachten und Patientenverfügun-
genankommtundwiemanseineWünscheundVorstellungenumsetzen
kann.
Referentin ist Herta Heymach am Donnerstag, 07.04.2016, um 20 Uhr,
im Pfarrheim Oberneuching, Gebühr: 4,00 c.
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Bei unserem Frühlings- und Osterbasar am 13.03.2016 möchten wir
Kuchen/Torten und Schmalzgebäck anbieten. Die Vorstandschaft bittet
unsere guten Kuchenbäckerinnen um Kuchenspenden für den Verkauf.
Im Voraus ein ganz herzliches Vergelt’s Gott!

Einladung zu unserem Frühlings- und Osterbasar
am Sonntag, 13.03.2016, im Pfarrsaal ON von 11.00 - 16.00 Uhr. Es gibt
allerlei Dekoratives zur Frühlings- und Osterzeit. Unsere Besucherinnen
und Besucher sind außerdem herzlich zu Kaffee und selbstgebackenen
Kuchen/Torten sowie Schmalzgebäck eingeladen.
Wir freuen uns auf Ihr/Euer Kommen.

AmMontag, 14.03.2016werdenwir ab 19.30 Uhr imPfarrheim Palmbu-
schen binden.

Diese Palmbuschen bieten wir zum Palmsonntag, 19./20.03.2016 wie-
der jeweils vor den Gottesdiensten in Ober- und Niederneuching zum
Verkauf an.

Ebenfalls am Sonntag, 20.03.2016, fahren wir nachmittags nach Moo-
sach zur Wallfahrtskirche Maria Altenburg. Wir beten dort gemeinsam
unseren Kreuzweg. Im Anschluss daran ist wieder eine Kaffee-Einkehr
geplant. Bus-Abfahrt um 13.30 Uhr: NN, Wolfsleben, Lüß, ON.
Anmeldung erbeten bis spätestens Montag, 14.03.2016, bei Monika
Mair, Tel. 2477. Die Vorstandschaft lädt zu diesem Nachmittagsausflug
ganz herzlich ein und hofft auf rege Teilnahme.
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Nächstes ”gehSchaufensterln” in Vorbereitung
Das Infojournal desGewerbeverbandesFinsingmitNeuchinggeht in die
nächste Runde. Anfang Mai soll die 14. Ausgabe erscheinen.

Wir möchten alle Vereine und Gruppen der Gemeinde dazu einladen,
dieses kostenfreie Journal zu nutzen und mit einem Artikel, Fotos oder
Berichten des Vereines, dessen Mitglieder und seine Aktivitäten vorzu-
stellen und auch Veranstaltungen anzukündigen.

Unternehmen,diedasJournal gernenützenmöchten, umkostengünstig
eine Anzeige zu schalten und gegebenenfalls auch zusammen mit einer
kostenlosen redaktionellen Vorstellung des Betriebes zu werben, kön-
nen sich sehr gerne bei uns melden.

Redaktionsschluss ist am 14. März 2016.
Beiträge bitte an Franz Peischl (08121-97 38 00) oder per Email an
geh-schau § gewerbefinsing.de
in Neuching bitte an:
Sabine Drexler (08123-98 96 12) oder per
Mail an info § drexlersabine.de Peter Junker, 1. Vorsitzender

Sabine Drexler Stv. Vorsitzende
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Nach einer kurzen Unterbrechung ist nach den Osterferien ist in Neu-
ching wieder eine EKP- Gruppe geplant.
Hierbei handelt es sich um geführte, einmal wöchentlich stattfindende
Gruppenstunden für Kinder im Alter von ca. 8 Monaten bis 3 Jahren und
deren Mütter/ Eltern.
Die Kinder erleben in der Gruppe zusammen mit anderen Eltern und de-
renKindern-begleitet voneinerqualifiziertenGruppenleiterin -Spannen-
des, Anregendes und Lehrreiches.
DieElternerhaltenvieleAnregungen,wieSiemit IhremKindwerkeln,ex-
perimentieren, singen, spielenund forschen können.DieAktivitäten sind
auf denEntwicklungsstand derKinder abgestimmtundgeben Ideen und
Anregungen für das alltägliche Familienleben.
Der Ablauf des Gruppentreffens bietet auch den Eltern die Gelegenheit
zum Erfahrungsaustausch untereinander und mit der Gruppenleiterin.
DieKinder habendieMöglichkeit, in einemkurzenFreispiel erste soziale
Kontakte mit Gleichaltrigen zu machen.
Weitere Informationen und Anmeldung bei der Gruppenleiterin Bettina
Lenk unter Tel.- Mobil 0176 81094691.

Markus Sedlmeir, Familienreferent
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Die nächsten Termine im Überblick:
Funkübung für eingeteilte Mitglieder am Freitag, 11. März.
Beginn 18.45 Uhr.

Steckerlfischverkauf
Am Karfreitag, 25. März, beteiligen wir uns wieder am Steckerlfischver-
kauf der Aktionsgruppe Ortsdaferl. Für die Vorbereitungsarbeiten, ins-
besondere für das Herrichten am Donnerstag, 24. März, bitten wir um
Mithilfe unserer Mitglieder. Treffpunkt ist um 17.30 Uhr an der Fischer-
Hütte am Lüsser Weiher.

Am Karfreitag geht’s um 09.00 Uhr los. Treffpunkt am Feuerwehrhaus.
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Die Aktionsgruppe-Ortsdaferl lädt herzlich ein zum traditionellen Ste-
ckerlfisch-Straßenverkauf am Karfreitag, 25. März.
Ab 11.00 Uhr gibt’s beim Ostermair in Niederneuching (neben der Kir-
che) Steckerlfische sowie geräucherte Forellen und Makrelen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Achtung: Die Mitglieder der beteiligten Vereine werden gebeten sich
an den Arbeiten zu beteiligen. Treffpunkte sind:
- Am Donnerstag, 24. März, ab 17.30 Uhr an der Fischerhütte am

Lüsser-Weiher
- Am Karfreitag, 25. März, um 9.00 Uhr beim Ostermair
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Der Gartenbauverein Neuching e.V. lädt satzungsgemäß am
Freitag, 18. März 2016, ab 19.30 Uhr beim Wenninger zur ordentlichen
Mitgliederversammlung ein.

Tagesordnung:

- Begrüßung
- Tätigkeitsbericht 2015
- Kassenbericht 2015
- Entlastung der Vorstandschaft
- Wünsche und Anträge
- Vortrag: ”Frühling” Eine Reise durch den Garten
- Tombola

Die Vereinsleitung würde sich freuen, wenn möglichst viele von den Mit-
gliederndurch ihreTeilnahmeanderMitgliederversammlung ihr Interes-
se am Vereinsleben bekunden würden. Die Vorstandschaft

Wir haben noch selbstgepressten Apfelsaft zu verkaufen.Der 5 Liter Be-
hälter kostet ohne Karton 6 Euro (mit Karton 7 Euro).

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Frau Schwirblat, Tel. 08123/8137
oder Frau Weinberger, Tel. 08123/8748.
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Neubeiuns: Die stilleBraut vonBarbaraWendeken.ÜberunsderHimmel,
unter uns das Meer von Jojo Moyes, Die Champagner −Diät von Hera Lind,
Tabu von Ferdinand von Schirach, Helenas Geheimnis von Lucinda Riley,
Das Pubertier + Im Reich der Pubertiere von Jan Weiler, Die Schattenbucht
von Eric Berg, Frühjahrsputz von Fredrika Gers, Böse Leute von Dora Heldt,
Die Ernte des Bösen von Robert Galbraith
Unser Tipp: Roter Mars von Kim Stanley Robinson
Historisches: Säulen der Ewigkeit von Tanja Kinkel, Der Sonnenfürst von
Tilman Röhrig
Sachbuch: Das ist ja irre ! von Hanryk M. Broder
13 + /ALL Age: JUMP: Das Spiel 1, RUN: Das Spiel 2, KILL: Das Spiel 3 von
Eve Silver
Unsere Öffnungszeiten in den Osterferien:
Samstag, 19.3., 10.00 − 12.00 Uhr, Donnerstag, 24.3., 15.00-17.00 Uhr,
Donnerstag, 31.3., 15.00-17.00 Uhr, Samstag, 02.04.,10.00-12.00 Uhr

Ihr Bücherei - Team
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Achtung Terminänderung!
Die für 16. März 2016 geplante Krimilesung entfällt.

Herzlich einladen dürfen wir Sie zum neuen Termin:
”Krimifrühschoppen im Jagdhaus Eicherloh” am Sonntag, 10. April
2016, um 10 Uhr.
DieMünchnerKrimiautorinSusanneRössner liest aus ihremneuenKriminal-
roman ”Diridari”. Eine umheimliche Einbruchserie rund um Rosenheim und
das Verschwinden einer Frau stellen Hauptkommissar Sauerwein und sein
Team vor einRätsel. Ein echt oberbayerisches Krimischmankerl - kulinarisch
gewürzt mit Weißwürsten und Weißbier sowie Kaffee und Kuchen. Eintritt
5,00 Euro. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Sonntagsausflug am 17. April 2016 nach Eichstätt
11.00Uhr: Abfahrt mit dem Bus am Bürgerhaus Eicherloh
12.30Uhr: Mittagessen im Traditionswirtshaus Gasthof Krone in

Eichstätt
14.00Uhr: Stadtführung durch die historische Bischofs- und

Universitätsstadt
16.00Uhr: Kaffee und Kuchen im Cafe Schönblick über den Dächern

Eichstätts
Rückkehr nach Eicherloh gegen 18.30 Uhr
Fahrtkosten 10,-- Euro pro Person, Kinder sind frei.
Anmeldung bis 10. April bei Marianne Lehmer unter 08123/8174 /Handy
0151/15361351 oder per E-Mail: buecherstube-wartenberg § web.de.
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Beteiligung.
Kulturverein Jagdhaus Maxlruh e.V. Eicherloh
www.jagdhaus-maxlruh.de
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Freitag,11.03. Übungsschießen
Freitag,18.03. und Samstag, 19.03.2016 Gemeindevergleichsschießen

bei ”Hubertus” Oberneuching
Freitag,25.03. KEIN Übungsschießen
Freitag,01.04. Übungsschießen
Beginn der Schießabende: 18.30 Uhr

Vorankündigung:
Freitag, 08. April 2016 Königsschießen
Freitag, 22. April 2016 Strohschießen
Freitag, 29. April 2016 Schützenabend mit Königsproklamation
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Am Freitag, 11.03.16 findet unser traditionelles Ostereier-Schießen statt.
Beginn für Jugend 18.30 Uhr

VORANZEIGE:
18./19.03.16: Gemeindevergleichs-Schießen bei Hubertus Oberneu-
ching. Wir freuen uns über zahlreiche Beteiligung. Die Vorstandschaft
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Einladung zur Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen am Freitag,
11.03.2016, um 20.00 Uhr, im Gasthaus Wenninger mit folgender
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstands
3. Bericht des Kassiers
4. Berichte der Abteilungsleiter
5. Ehrungen
6. Entlastung Vereinsausschuss
7. Neuwahlen
8. Wünsche und Anträge
Wir hoffen und freuen uns auf zahlreichen Besuch. Der Vereinsausschuss
Abteilungsübergreifender Arbeitseinsatz am Sportgelände
Am Samstag, 02.04.2016, ab 9.00 Uhr, findet ein Abteilungsübergreifender
Arbeitseinsatz am Sportgelände und im Vereinsgebäude statt. Arbeiten wer-
den vorOrt verteilt. Sollte dasWetter sehr schlecht sein, findet dieAktioneine
Woche später statt. Wir hoffen auf rege Beteiligung. Die Vorstandschaft
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Wir fahren am Samstag, 02.04.2016 mit dem Bus in die Allianz Arena nach
München.Dort schauenwirgemeinsamdasBundesligaspiel gegenEintracht
Frankfurt um 15. 30 Uhr an.
Der Preis für Erwachsene beläuft sich auf 45 c. Kinder zahlen 20 c.
Auch sind einige Stehplätze vorhanden, hier beträgt der Preis 25 c.
Der Preis ist für die Eintrittskarte, Busfahrt und Getränke im Bus.
Abfahrtszeiten:
Oberneuching Bushaltestelle Ortsmitte 12.45 Uhr
Niederneuching Bushaltestelle Kornek 12.50 Uhr
Wolfsleben Bushaltestelle 12.55 Uhr
Lüß Bushaltestelle 13.00 Uhr
Eicherloh Feuerwehrhaus 13.05 Uhr
Die Rückkehr ist gegen 19 Uhr geplant.
Bitte bei mir bis 18.03.2016 Bescheid geben wer mitkommen möchte:
E-Mail Martin-Hainzl § gmx.net oder Handy (0172-982 64 33).
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Wir haben Saisonwechsel in der Kleiderkammer und benötigen noch gut er-
halteneFrühlings-bzw.SommerkleidungundSchuhe fürDamen,Herrenund
Kinder.
Die Spenden bitte am Samstag, 19.03.2015, von 10-12.00 Uhr, bei der Klei-
derkammer im Feuerwehrhaus abgeben.

L 2 c ; ‰ f % + 2 ¢ f ª ‰ ! , l ª Ø , 2 c ø ! % + $ ! c q % + ! Æ = q + f ‰ Æ 2 ; l fi … 2 ª f ¨
º c 2 ª q Ł f 2 ‰ 2 ª ! % + fi f = = ! Ø #

Am 29.03.16, von 14.00 - 16.30 Uhr, im Schützenheim.
Es gibt wieder Kaffee und Kuchen, serviert mit guter Laune und Gesprächen.
Kostenloser Fahrdienst! Bitte melden unter Tel. 25 18 25., A. Stiegler.
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Du hast Lust mit Gleichaltrigen zusammen auf flotte Musik coole Schritte ein-
zustudieren und diese mehrmals im Jahr vor Publikum aufzuführen?
Dann bist du genau richtig bei uns!
Schau einfach mal vorbei. Wir trainieren immer samstags in der Josef-Vogl-
Halle in Ottenhofen.
Teamgirls (Kindergarten bis 3. Klasse): 16.00 Uhr-17.00 Uhr
Starlets (ab 4. Klasse): 17.00 Uhr-18.00 Uhr
Wir freuen uns auf dich
Melanie Schüngel und Verena Menrad (teamgirls−starlets § gmx.de)
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Warum in die Ferne schweifen wenn das Gute ist so nah?
Mit dieser Frage haben wir unsere nächste Wanderung ausgewählt.
Wir werden diesmal unsere engere Heimat erwandern und erkunden.
Wir treffen uns dazu am 15.03.2016 im Bahnhof Markt Schwaben und fahren
mit derS-BahnnachOttenhofen,wowir uns amBahnhofOttenhofenmit den
restlichen Mitwanderern treffen.
Nun geht es ein Stück der Sempt entlang zum Wörther Weiher, danach mög-
lichst Sempt-nah weiter nach Norden, Richtung Pretzen und Altenerding ev.
nachErding,wo wir je nachLaune und Kondition in ein ander Strecke liegen-
des Gasthaus einkehren. Danach geht es mit der S-Bahn zurück zu unseren
Ausgangspunkten.
Die Wanderung führt uns durch Felder, offene Flur, Teilabschnitte durch den
Stadtpark, an der Sempt entlang und durch ein Freizeit und Sportgelände.
Wir wollen mit dieser Streckenführung vielen Wünschen unserer Mitwande-
rer nachkommen unsere nähere Heimat kennenzulernen.

Termin: Dienstag, 15.03.2016.
Abfahrt: Markt Schwaben: 9.05 Uhr

Start-Ottenhofen/Bahnhof: 9.15 Uhr
Strecke: 10 -12 km / Steigung: keine
Rückkehr: ca. 17.30 Uhr

Anmeldung bei Fritz, Tel.: 46 883
Wir freuen uns über eine rege Beteiligung!

Eure Wanderfüchse Fritz, Ernst und Werner
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Öffentliches Ostereierschießen
am Donnerstag, 24.03.2016, um 18.00 Uhr. Die Eichenlaubschützen laden
alle Gemeindebürger und vor allem die Kinder zum traditionellen Ostereier-
schießen ins Schützenheim am Meilerweg ein.
Alle können mitmachen, alle gewinnen.
Auf eine rege Teilnahme freuen sich die Eichenlaubschützen.
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Karfreitagssteckerlfischverkauf
Am 25.03.2016 Steckerlfischverkauf an der Fischerhütte in Ottenhofen am
Sportplatz, ab 11 Uhr.
Voranmeldung erbeten: E-Mail anglerfreunde.ott § gmx.de
Anmeldeschluss am 20.03.2016.
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Frühjahrspflege am Samstag, 30. April 2016, 9.00 bis 17.00 Uhr.

Liebe Mithelfer,
DasFrühjahrnahtunddamitbeginntauchdieGartensaisonunddieSpielzeit.
Wir möchten am Samstag, 30.04.2016, den Spielplatz wieder auf Vorder-
mann bringen. Es ist einiges zu richten und vor allem zu jäten.
BürgermeisterinNicoleSchleyund ichwürdenunsübereinemöglichst große
Beteiligung freuen.
Es geht los um 9.00 Uhr und dauert längstens bis 17.00 Uhr.
Bitte mitbringen: Spaten, Schaufel, Grabegabel, Spitzhacke, Rechen, Un-
krautstecher, Schubkarre, Eimer. Auch Gummistiefel nicht vergessen, denn
wir müssen ins Wasser. Und Arbeitshandschuhe.
Für eine mittägliche Brotzeit sorgt die Gemeinde und vielleicht backt
jemand von Euch für nachmittags einen Kuchen und macht Kaffee???
Das wäre super. Ich freue mich auf möglichst zahlreiches Erscheinen!
Mit naturnahen Grüßen Dr. Reinhard Witt
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Samstag, 12. März - Samstag der 4. Fastenwoche
ER 18.00 Festgottesdienst mit Chor und Orgel zum Patrozinium des Hl.

Josef, f. + Eltern Sofie u. Martin Zerrer
Gebetsandenken: f. + Freundin Christine Eisenreich, f. + Groß-
eltern Spöttl u. Schwester Luise Siebenhaar, f. + Neffe Stefan
Rösslhuber u. Schwager Rudi Kratzer, f. + Ehemann u. Vater
Georg Aicher. Alle Gläubigen des Pfarrverbandes, Vereine und
FahnenabordnungenvonEichenriedsindherzlichzumMitfeiern
eingeladen.

Sonntag, 13. März - 5. Fastensonntag
1. Lesung: Jes 43, 16-21,
2. Lesung: Phil 3, 8-14,Evangelium: Joh 8, 1-11

EL 09.00 Wortgottesfeier
Gebetsandenken: f. + Mutter Anna Brunner z. 1. Jahrtag u. +
Vater Georg Brunner f.+ Lydia Rader und + Verwandtschaft, f.+
Maria und Josef Faltermaier, Schwester Ilse und + Verwandt-
schaft, f. + Bruder Josef Semegi z. 1. Jahrtag f.+ Barbara Luger

NN 09.00 Heilige Messe
f. + Eltern Georg u. Anna Mair und Onkel Johann
Gebetsandenken: f. + Eltern u. Geschwister Zerndl, f. + Bruder
FranzHuber, f.+MutterMariaVollweiter, f. +SohnMartinu.Ehe-
mann Johann Bichlmaier, f. + Alfons Zehetmeier

MO 10.30 Wortgottesfeier
Gebetsandenken: f. + Agnes Hiltmair u. Lina Schneitberger v.
Seniorenclub, f. + Mutter Anna Gaßner, f.+ Freundin Fanni Kü-
belsbeck, f.+ Ehemann und Vater Martin Schollwöck und + Ver-
wandtschaft

OH 10.30 Heilige Messe
f. + Ehefrau, Mutter u. Oma Maral Sarcher zum Jahrtag
Gebetsandenken: f. + Ehemann, Vater u. Opa Josef Ismair
u. Elisabeth Ismair, f. + Ehemann Michael Pichlmaier ,
Bruder Gerhard Kannler u. Eltern, f. + Eltern Leni u. Matthias
Neumayr u. Großeltern zum Jahrtag

OH 11.30 Taufe Emelie Wolfegg
Dienstag, 15. März - Hl. Klemens Maria Hofbauer, Ordenspriester
US 19.00 Wortgottesfeier
Mittwoch, 16. März - Mittwoch der 5. Fastenwoche
MO 19.00 Wortgottesfeier

Gebetsandenken: f. + Sohn und Bruder Florian Biberger
Donnerstag, 17. März - Hl. Gertrud v. Nivelles, Äbtissin

und hl. Patrick, Bischof, Glaubensbote
ON 19.00 Wortgottesfeier
Freitag, 18. März - Hl. Cyrill v. Jerusalem, Bischof, Kirchenlehrer
MO 17.00 Kreuzwegandacht Gemeinschaft Katholischer Frauen
MO 19.00 Ökumenisches Gebet vor dem Kreuz
ER 19.00 Wortgottesfeier - Bußgottesdienst für die Gläubigen des ge-

samten Pfarrverbandes
Für alle, die vor Ostern noch ein Bußgottesdienst besuchen
möchten, findet ein zusätzlicher Gottesdienst zur Buße und Ver-
söhnung statt. Herzliche Einladung an alle !

Samstag, 19. März - Hochfest des Hl. Josef,
Bräutigam der Gottesmutter Maria

OH 11.30 Taufe Lena Sophie Herbasch
EL 18.00 Palmweihe an der Kapelle - Prozession - Eucharistiefeier Ver-

kauf von Palmbuschen und Osterkerzen
f. + Ehemann u. Vater Franz Körner

NN 18.00 Wortgottesfeier zum Palmsonntag
Sonntag, 20. März - Palmsonntag

1. Lesung: Jes 50, 4-7, 2. Lesung: Phil 2, 6-11,Evangelium:
Lk 19, 28-40

MO 09.00 Palmweihe am Kanalkreuz - Prozession - Eucharistiefeier
Verkauf von Palmbuschen und Osterkerzen
f. + Eltern Christian u. Walburga Bauer, Schwiegereltern,
beiders. + Geschwister u. Verwandtschaft
Gebetsandenken: f. + Eltern Magdalena u. Rupert Zehetmair u.
Ehemann, Vater u. Opa Gregor Bauer, f.+ Mutter Maria und
Vater Johann Mayer, f. + Eltern Auerweck, Bruder Johann,
Schwester Rosina u. Amalie u. + Tanten, f. + Mit- glieder Schüt-
zenverein Falke Moosinnig, f. + Eltern Wilhelm u. Anna Bauer,
Geschwister, Schwager u. Schwägerin

OH 09.00 Hl. Messe zum Palmsonntag - Verkauf von Palmbuschen
f. + Vater u. Schwiegervater Josef Ertl u. Oma Antonie Ertl
Gebetsandenken: f. + Mutter Katharina Michl, f. + Therese
Schmidpeter zum Jahrtag

ER 10.30 Heilige Messe zum Palmsonntag
Palmweihe am Friedhofskreuz - Prozession - Eucharistiefeier -
Verkauf von Palmbuschen und Osterkerzen
f. + Sohn Jakob Lamprecht u. Ehemann Jakob
Gebetsandenken: f. + Eltern u. Großeltern Maria u. Thomas
Fischer, f. + Freund Peter Bauer, f.+ Ulla und Hans Scherer,
f. + Tante Anneliese Döllel

11.30 Fastensuppenessen Pfarrverband
ON 10.30 Heilige Messe zum Palmsonntag

f. + Verwandtschaft der Fam. Schindlbeck
Gebetsandenken: f. + Eltern Anton u. Walburga Baumgartner,
f. + Eltern Therese u. Michael Orthofer, f. + Ehemann Josef
Grandl u. Schwiegermutter Therese Grandl

Donnerstag, 24. März - Gründonnerstag
ER 16.00 Kindermahlfeier im Pfarrsaal
MO 19.00 Feier des letzten Abendmahls mit Übertragung des

Allerheiligsten und Entblößung des Altares
+ Seelsorger und Präses des Pfarrverbandes v.d. Frauenge-
meinschaft Moosinning

ON 19.00 Feier des letztes Abendmahls mit Übertragung des
Allerheiligsten und Entblößung des Altares

Freitag, 25. März - Karfreitag - Fast- und Abstinenztag
1. Lesung: Jes 52, 13 - 53, 12,
2. Lesung: Hebr 4, 14-16; 5, 7-9
Evangelium: Joh 18, 1 - 19, 42

MO 10.00 Kinderkreuzweg
EL 10.00 Familienkreuzweg
OH 10.00 Kinderkreuzweg
ON 11.00 Kinderkreuzweg
MO 15.00 Feier vom Leiden und Sterben Christi

nach der Liturgie: Eröffnung des heiligen Grabes
Verkauf von Osterkerzen
bis 18.00 Uhr Gebet vor dem Heiligen Grab

ER 15.00 Feier vom Leiden und Sterben Christi
Verkauf von Osterkerzen
bis 18.00 Uhr Gebet vor dem Kreuz

OH 15.00 Karfreitag - Todesfeier Jesu
ON 15.00 Karfreitag - Todesfeier Jesu
Samstag, 26. März - Karsamstag - Grabesruhe des Herrn
MO 10.00 Besuch des Heiligen Grabes in Moosinning und stilles Gebet bis

14.00 Uhr
Ostern - Hochfest der Auferstehung des Herrn

MO 21.00 Feier derHeiligenOsternacht für denPfarrverbandmit Lichtfeier
und Speisenweihe
Verkauf von kleinen Osterkerzen zum Preis von 1,00 Euro f.d.
Feier der Osternacht

Sonntag, 27. März - Ostersonntag
1. Lesung: Apg 10, 34a. 37-43,
2. Lesung: Kol 3, 1-4 od. 1Kor 5, 6b-8,
Evangelium: Joh 20, 1-9 od. Lk 24, 1-12

ON 06.00 Feier der Heiligen Osternacht mit Lichtfeier und
Speisenweihe

ER 08.00 Feierlicher Ostergottesdienst mit Lichtfeier u. Speisenweihe an-
schließend im Pfarrheim Osterfrühstück

SH 09.00 Wortgottesfeier
Gebetsandenken: f. + Mutter Elise Ostermeier zum Jahrtag,
f. +Ehemann,Vater u.OpaAlbert Köck, nachMeinungzuEhren
der Mutter Gottes, f. + Schwager Martin

EL 10.30 Feierlicher Ostergottesdienst mit Lichtfeier und
Speisenweihe

OH 10.30 Feierlicher Ostergottesdienst mit Lichtfeier und Speisenweihe -
Taufe Wefers Sara-Anna im Ostergottesdienst

NN 10.30 Wortgottesfeier

• Æ ! c c ª ! % + c f % + = 2 ª
8 c ! ª s 2 ª s º fi fi l ª f º ª ¨ In der Zeit vom 15.03.-23.03.2016 wird im Pfarr-

verband die Krankenkommunion in Ihrem Hause gespendet. Anmeldungen
nehmen die Heimatpfarrbüros entgegen. Diejenigen, die bereits im Advent
besucht wurden, brauchen sich nicht mehr zu melden; die Seelsorger setzen
sich mit Ihnen in Ver bindung.



j w @ ˚ ø 8 ( ø 7 ¤ { e ø { ? { c 0 ª , º ª ª 2 c q = ! Ø Æ 0 c - l Ø 2 ª , ‰ f % + 2
˚ Ø ! Ł 2 f fi • Æ ! c c + 2 f fi w $ 2 c ª 2 l % + f ª Ø

Im Anschluss an die Feier des Letzen Abendmahls in der Kirche sind alle Ju-
gendlichenum20.30Uhr insPfarrheimOberneuchingzurAgapeeingeladen.
WirwollenunsbeimgemeinsamenEssenundBetendaranerinnern,wasJe-
sus und seine Jünger beim letzten Abendmahl erlebt haben, bevor Jesus am
Ölberg festgenommen wurde. Damit wir besser planen können, bitte bis spä-
testens Palmsonntag, 20.03. bei Steffi Kressirer unter Tel. 08123-2212 oder
in der Sakristei ON/NN anmelden.

ß 2 = q = l ª , 2 , 2 c - l Ø 2 ª , ¨ Nach der Agapefeier im Pfarrheim werden die
Jugendlichen um 22.30 Uhr die Ölbergwache in der Kirche mit einer kurzen
Andacht abschließen. Dazu sind neben allen Jugendlichen auch alle Pfarr-
verbandsangehörigen eingeladen.
Unter dem Motto ”Wachet undbetet” wollen wir Jesu Auftrag an seine Jünger
folgenundmit ihmwachenundbeten.Mit diesemGebet amÖlberg schlagen
wir dieBrückevonderFeierdes letztenAbendmahls zudenKreuzwegenund
der Karfreitagsliturgie.

ø 2 l % + f ª Ø ? Am Sonntag, 13.03.2016, findet von 11.00 - 16.00 Uhr ein
Frühjahrs- und Osterbasar mit Cafe im Pfarrheim Oberneuching statt.
Herzliche Einladung an alle! Die diesjährige Kreuzwegfahrt führt nach Moo-
sach/Maria Altenburg am Sonntag, 20.03.2016. Abfahrt ist um 13.30 Uhr, in
Ober- und Niederneuching. Herzliche Einladung dazu!

w = = 2 ª + º Æ 2 ª ? Am Freitag, 18.03.2016, binden wir ab 14.00 Uhr, im Pfarr-
saalwieder unserePalmbuschen.HierzuherzlicheEinladunganalle, die uns
beim binden helfen wollen! Bitte Grünzeug wie Buchs und entsprechendes
mitbringen.

¢ f % + 2 c ‰ º + ? Aus technischen Gründen erscheint der GD-Anzeiger im Ge-
meindeblatt Finsing ab sofort 14-tägig! Bitte hebenSie sich die Informationen
entsprechend lange auf. Außerdem wird die Gottesdienstordnung mehrfach
kopiert und in der Kirche in Eicherloh aufgelegt. Vielen Dank für Ihr Verständnis!
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Freitag, 11. März
14.30 Sen.Zentrum Pichlmayr - Gottesdienst - Fritsch
15.30 Heiliggeist STift - Gottesdienst - Fritsch
16.30 Fischers Seniorenzentrum - Gottesdienst - Fritsch
Sonntag, 13. März
09.00 Christuskirche - Gottesdienst - Schwenk
10.30 Erlöserkirche - Gottesdienst von Konfis gestaltet - Oechslen
10.30 Kath. Kirche Wörth - Gottesdienst m. A. - Schwenk
10.30 Auferstehungskirche - Kindergottesdienst - Team
Freitag, 18. März
10.00 Sen.zentrum Oberding - Gottesdienst - Fritsch
19.00 Kath. Kirche Moosinning - Ökumen. Taizégebet
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Sonntag, 13. März
10.00 Gottesdient m.Vorstellung d.Konfirmanden, Philippuskirche

(mit Fr. Scheyerer)
Sonntag, 20. März
10.00 Gottesdienst mit Posaunenchor und besonderer Kindergottes-

dienst, Philippuskirche (mit Pfr. Fuchs u. Fr. Rel.-Päd. Scheyerer)

11.15 Familiengottesdienst in Anzing, Högerkapelle (mit Pfr. Fuchs)
Freitag, 25. März
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl, Philippuskirche (mit Pfrin. Kühn)
Sonntag, 27. März
06.00 OsternachtmitAbendmahlundanschließendOsterfrühstück,Phi-

lippuskirche (mit Pfr. Fuchs)
Sonntag, 27. März
10.00 Festgottesdienst mit Abendmahl, Philippuskirche (mit Pfr. Fuchs)
Montag, 28. März
10.00 Festgottesdienst, Philippuskirche (mit Pfr. Simonsen)
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Fr.,11.03. 15.30 Uhr - Kinderkinozeit für Kindergartenkinder mit

Fr. Scheyerer. Der Einritt inklusive Popcorn und Getränke
beträgt 1,00 c, Treffpunkt im Pfarrhaus, Martin-Luther-Str. 15

Mo.,14.03. 14.00 Uhr - Seniorenrunde im Kolpinghaus -
PassionsgottesdienstmitAbendmahlundanschließendGedan-
ken zu Ostern bei Kaffee und Kuchen
19.30 Uhr - Fastenaktion ”7 Wochen ohne” mit Pfrin. Kühn -
”Im Kopf” fasten - Nachdenken über unser Herz.
Treffpunkt Pfarrhaus, Martin- Luther-Str. 15

Di.,15.03. 09.16 Uhr - Dienstagsrunde - Die Etrusker - von Villanova bis
Rom. Eine Führung durch die Sonderausstellung in den staatli-
chen Antikensammlungen. Anmeldung bei Frau Hönig oder im
Pfarramt möglich.
19.30 Uhr - Treffen der Anon. Alkoholiker u. ihrer Familien,
Pfarrhaus, Martin- Luther-Str. 15

Mi., 16.03. 11.00 Uhr - Mahlzeit, Gemeinde! - Gemeinsames Kochen im
Kolpinghaus Frau Sieglinde Wolf überrascht unsmit immer neu-
enTischgebeten.BittebisMontagdavor imPfarrbüroanmelden.

Mo.,21.03. 19.30 Uhr - Fastenaktion ”7 Wochen ohne” mit Pfrin. Kühn - ”Im
Kopf” fasten - Nachdenken über unser Herz. Treffpunkt
Pfarrhaus, Martin- Luther-Str. 15

Di.,22.03. 19.30 Uhr - Treffen der Anon. Alkoholiker u. ihrer Familien,
Pfarrhaus, Martin- Luther-Str. 15

Fr.,25.03. 15.00 Uhr - Orgelmusik zur Todesstunde Jesu, Philippus-
kirche

Di.,29.03. 19.30 Uhr - Treffen der Anon. Alkoholiker u. ihrer Familien,
Pfarrhaus, Martin-Luther-Str. 15

Di.,05.04. 19.30 Uhr - Treffen der Anon. Alkoholiker u. ihrer Familien,
Pfarrhaus, Martin-Luther-Str. 15

Weitere Infos unter: www.marktschwaben-evangelisch.de.

Die Pflegestern Seniorenservice gGmbH ist ein kommunaler Träger von  
verschiedenen stationären und ambulanten Angeboten für Senioren. 

Wir bieten ab sofort in Moosinning, Eitting, Oberding,
Finsing, Neuching, Ottenhofen, Wörth und Erding

unseren ambulanten Pflegedienst an.
Ziel ist es, Senioren soviel Selbstständigkeit wie möglich und soviel Unter-
stützung und fachgerechte Pflege wie nötig zu geben - individuell und 

maßgeschneidert für die jeweilige Lebenssituation.
Wir sind rund um die Uhr erreichbar!

www.pflegesterngmbh.de

Weitere Informationen erhalten Sie 
bei Jennifer Kühne
Pflegestern Seniorenservice gGmbH
Marktstr. 5b, 85586 Poing, Tel.: 08121-256 299
e-mail: ltg.ambpoing@pflegesterngmbh.de

Kirchheim - Poing - Oberding - Finsing - Grafing - Edling 

RWG - Ihr Energiehändler 

mit RAL-Gütezeichen
Andere werben mit Dumpingpreisen, 

wir stehen für:

   Kundenorientierung
   höchste Qualität

Heizöl- und Dieselkauf ist Vertrauenssache!

RWG Neuching

Hauptstr. 5
85467 Neuching
Tel. 0 81 23 / 92 67 14

Heizöl - Diesel - Holzpellets - Schmierstoffe

maximale Sicherheit
geprüfte Abgabemengen

www.raiffeisenenergie.de
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